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1. Fragestellung 

In Ergänzung zum Sachstand 049/17 fragen die Auftraggeber nach Gesetzesinitiativen zur Besteu-
erung von Internetplattformen wie Airbnb und Uber. Zudem soll dargestellt werden, ob es spezi-
elle Anzeigepflichten Dritter (insbesondere von Providern) für derartige Plattform-Umsätze gibt. 
Die Auftraggeber interessiert auch, ob es Initiativen des Fiskus gab, um die Nutzer derartiger 
Plattformen zur Steuerehrlichkeit zu motivieren. 

2. Besteuerung von Einnahmen auf Internetplattformen 

Es gibt in Deutschland keine Initiativen für Sonderregelungen zur Besteuerung von Einnahmen 
auf Internetplattformen. Es gelten die allgemeinen steuerrechtlichen Vorschriften. Die Vermieter 
müssen ihre Einnahmen aus Vermietungen, die über Airbnb erzielt wurden, in der Steuererklä-
rung angeben. Gleiches gilt für Einnahmen aus Fahrgeschäften, die über Uber erzielt werden. Be-
sondere Meldepflichten bestehen hierfür nicht. 

Es gibt bislang auch keinerlei gesonderte Werbekampagne, um die Nutzer dieser Internetplattfor-
men zur Steuerehrlichkeit anzuhalten.  
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